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Rabinoviteh

Taubstummen-Unterricht
Zur Kartenspende Pro Infirmis

Ein Müsterchen vom Taktschritt!

lnspektion auf der Furkastrafje. Der
Divisionär wollte unsere Kompagnie in
Augenschein nehmen. Unser Hauptmann
befand sich in einiger Aufregung. «Dafj
mir de alles klappt!» verkündete er mit
drohendem Augenrollen.

Noch einige Minuten nervösen Wartens,

dann kam das erlösende Zeichen
des Adjutanten. Der «Alte» stellte sich
vor die Kompagnie und kommandierte:
«Achfung steht!» - - Ein Knall, und 120
Mann verwandelten sich in unbewegliche

Statuen. Dann machfe er
rechtsumkehrt und rief mit gewaltiger Stimme:

«Kompagniiie, zum Defilee, vorwärts
Taktschritt marsch!» Wie ein Tank wuchtete

er los und klopfte mit seinen
Bergschuhen die Strafje. Wenn einer einen
Taktschritf hinschmettert, geht es ihm
wie einem balzenden Auerhahn, er hört
nur den Lärm, den er selber macht. Und
so merkte auch unser Hauptmann nicht,
dafj ihm niemand folgte. Die Kompagnie

war immer noch in Achtungstellung,
Gewehr bei Fufj. Sie stand wie

ein Mann, keiner hatte auch nur ein
Glied gerührt. Unterdessen dröhnte unser

«Alter», leicht schwankend, solo auf
der Strafje dahin, gegen den Divisionär
und sein Gefolge zu. Wo sein Fufj hin¬

traf spritzten die Steine. Faustgrofje
Granitknollen flogen im Bogen über
das Strafjenbord und hüpften in lustigen
Sprüngen gegen die Reufj hinunter. Als
der einsam Defilierende in die vor-
schriftsgemäfje Nähe des Divisionärs
gekommen war, brüllte er in die leere
Luft: «Augen rechts!» Der Divisionär
winkte ab: «Herr Hauptmann, schauen
Sie zurück!» Unheil ahnend drehte sich
dieser um und sah weit, weit weg die
dunkle starre Masse seiner Kompagnie,
und im gleichen Augenblick kam es
ihm, dafj er in der Aufregung vergessen

hatte, das Gewehr schultern zu
lassen. Die lnspektion war beendet.

E. H.
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